
Niederschrift
über die 9. Sitzung des Kreistages

Sitzungstermin: Montag, 17.11.2025

Sitzungsbeginn: 14:00 Uhr

Sitzungsende: 16:36 Uhr

Sitzungsort: Sitzungssaal, 2. Obergeschoss
Kreisverwaltung Mayen-Koblenz,
Bahnhofstr. 9, 56068 Koblenz

Anwesend sind:
 

Landrat

Boos, Marko  

Erster Kreisbeigeordneter

Badziong, Pascal  

Leitende staatliche Beamtin

Bartscher, Susanne  

CDU-Fraktion

Breitkreutz, Annette  
Firmenich, Jens  
Gilles, Gino  
Lempertz, Jörg  
Mannheim, Wolfgang  
Mauel, Bernhard  
Moesta, Anette  
Moskopp, Peter  
Przybylla, Thomas  
Schomisch, Alfred  
Stuhlträger Fatehpour, Ute, Dr.  
Welling, Torsten Georg, MdL  
Zimmer, Franziska  

SPD-Fraktion

Busch, Sebastian  
El Kasmi, Faisal  
Hoch, Clemens, MdL  
Hütten, Achim  
Küsel, Karin  
Meid, Dirk  
Mohr, Christoph  
Mumm, Maximilian  
Rüber-Teke, Ina  
Ruland, Marc  

GRÜNE-Fraktion

Granzow, Sabine  
Lentes, Natascha  
Meurer, Klaus  



Schmitt, Martin  
Treis, Wolfgang  

FWG-MYK-Fraktion

Berens, Uwe  
Dressel, Hartmut  
Greiner, Christian  
Harner, Gerd  
Schmorleiz, Ralf  
Seibeld, Bruno  

AfD-Fraktion

Damson, Thomas  
Gremme, Thea  
König, Thomas  
Müller, Marcel  
Thum, Walfried  
Wurthmann, Tim Sören  
Zentner, Bernhard  

FDP-Fraktion

Lehnigk-Emden, Judith  
Raab, Ekkehard  

FWM3/DIE LINKE

Aldemir, Aziz  
Schönberg, Hans-Georg  

Verwaltung

Klein, Cedrik
Frank, Mara

Sitzungsdienst
Sitzungsdienst

Gasteyer, Martin  
Kretzschmann, Petra  

 
 
Entschuldigt fehlt bzw. fehlen:
 

CDU-Fraktion

Dötsch, Felix  
Heil, Mechthild, MdB  
Hohn, Horst  
Moesta, Georg  

FWG-MYK-Fraktion

Schneichel, Rainer  
 



Niederschrift:

Öffentlicher Teil
 
Tagesordnungspunkt: 1
 
Mitteilungen der Verwaltung
 
Der Vorsitzende verließt die Mitteilungen der Verwaltung (siehe Anhang).
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 2
 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Landkreises Mayen-Koblenz für das 
Haushaltsjahr 2026; Einbringung des Entwurfs
 
Landrat Boos hält die Haushaltsrede zur Einbringung des Haushalts 2026. Diese ist der 
Niederschrift beigefügt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 3
 
Gesamtabschluss 2023 des Landkreises Mayen-Koblenz
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 4
 
Jahresabschluss des Landkreises Mayen-Koblenz für das Haushaltsjahr 2024
 
Der Erste Kreisbeigeordnete Badziong, die Kreisbeigeordneten Firmenich und Hütten sowie 
Frau Lehnigk-Emden nehmen im Zuschauerbereich Platz.
 
Es folgt kein Widerspruch zum Beschlussvorschlag.
 
Beschluss: Der Kreistag beschließt gemäß § 57 LKO in Verbindung mit § 114 Abs. 1 GemO
 
1. den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2024 entsprechend den beigefügten Anlagen

festzustellen;
 
2. dem Landrat und den Kreisbeigeordneten für das Haushaltsjahr 2024 Entlastung zu

erteilen.
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 
 
 



 
Tagesordnungspunkt: 5
 
Jahresabschluss des Eigenbetriebes Jobcenter Landkreis Mayen-Koblenz für das 
Wirtschaftsjahr 2024
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 6
 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Jobcenter Landkreis Mayen-Koblenz für das 
Wirtschaftsjahr 2026
 
Beschluss: Der Kreistag beschließt den Wirtschaftsplan 2026 des Eigenbetriebes Jobcenter
einschließ-lich des dazugehörigen Arbeitsmarktprogramms und der Stellenübersicht in der 
vorliegenden Fassung. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 7
 
KIPKI-Umsetzung der Maßnahmen durch Referat 1.10 Gebäudemanagement
 
Beschluss: Die Verwaltung wird beauftragt, die Verschiebung der KIPKI-Fördermittel von
Teilprojekt 5 – Energiemanagement auf das Teilprojekt 6 – Umstellung auf LED-Beleuchtung
zu beantragen und das Teilprojekt 6 unter Inanspruchnahme zusätzlicher Haushaltsmittel
2026, die über die maximale Fördersumme hinaus gehen, im geplanten Umfang umzusetzen.
 
Abstimmungsergebnis: Angenommen bei 2 Enthaltungen
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 8
 
Verwaltungskostenerstattung
 
Beschluss: Der Kreistag beschließt,
 
1. die Verwaltung erbringt weiterhin Leistungen für die im Sachverhalt bezeichneten Dritten

gegen Erstattung der entstehenden Kosten.
 
2. die Erbringung der Leistungen und die Abrechnung der Verwaltungskostenerstattung wird

an einheitlichen Grundlagen (Kostenerstattungsleitlinien) ausgerichtet.
 
3. der Sportstiftung Mayen-Koblenz sowie der Stiftung für Natur und Umwelt eine Zuweisung

in Höhe der zu leistenden Verwaltungskostenerstattung zu gewähren.
 
4. den Anliegen der Zweckverbände Vulkanpark und Waldsee Rieden
 

a. zu entsprechen und eine Zuweisung in Höhe der zu leistenden
Verwaltungskostenerstattung zu gewähren 



oder
 

b. nicht zu entsprechen.
 
 
Abstimmungsergebnis: Der Beschlussvorschlag wurde mit Punkt 4. a. mit zwei 
Gegenstimmen angenommen. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 9
 
Mitgliedschaft des Landkreises Mayen-Koblenz in der Arbeitsgemeinschaft fußgänger-
und fahrradfreundlicher Kommunen in Rheinland-Pfalz (AGFFK RLP e.V.)
 
Beschluss: Der Kreistag stimmt der Mitgliedschaft und Mitarbeit des Landkreises Mayen-
Koblenz in der Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und fahrradfreundlicher Kommunen in 
Rheinland-Pfalz (AGFFK RLP e.V.) zu.

Abstimmungsergebnis: Mit Stimmmehrheit angenommen.
Ja-Stimmen: 35
Nein-Stimmen: 7
Enthaltungen: 2
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 10
 
Mosel Musikfestival gGmbH - Kündigung
 
Beschluss: Der Kreistag beschließt, seine Mitgliedschaft in der Mosel Musikfestival gGmbH 
zum 31.12.2025 zu kündigen.
 
Abstimmungsergebnis: angenommen bei einer Enthaltung
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 11
 
Antrag auf Verlängerung des Förderzeitraums bis zum 31.12.2028 Smart Cities
 
Die Herren Schmorleiz und Raab teilen den Anwesenden mit, dass sie der Verlängerung 
zwar zustimmen, die damit Verbundenen Personalkosten jedoch kritisch sehen und darum 
bitten, diese noch einmal in den Blick zu nehmen. 
 
Herr Lempertz stellt heraus, dass es sich um ein umständliches und komplexes 
Fördersystem handelt. Dieses Modellprojekt brauche Zeit um ein vernünftiges Ergebnis zu 
erhalten. 
 
Beschluss: Der Kreistag beschließt, die Verlängerung des Projektzeitraums beim
Fördermittelgeber zu beantragen.Weiterhin beschließt der Kreistag, sollte der
Fördermittelgeber der Fristverlängerung zustimmen, die verbleibenden Personalkosten bis
zum Ende der Projektlaufzeit zu übernehmen.
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 



Tagesordnungspunkt: 12
 
Familienfreundlicher Landkreis, Gemeinsam statt einsam; Bericht 2025
 
Die Gleichstellungsbeauftragte, Frau Bales, stellt den Bericht vor.
 
Die Kreistagsmitglieder Granzow, A. Moesta, Küsel und Lehnigk-Emden bedanken sich für 
den Bericht und die geleistete Arbeit, sprechen jedoch auch den schlechten Zustand der 
Kinderärztlichen Versorgung an. Zudem übt Frau Moesta Kritik an Land und Bund wegen 
unzureichender Förderung der Senioren und empfiehlt den Anwesenden die Untersuchung 
der Kreissparkasse sowie der Volksbank zur Orientierung in der digitalisierten Welt. 
 
Herr Schmorleiz erwähnt, dass sich die FWG-Kreistagsfraktion intensiv mit der Situation der 
Pflegestützpunkte und der Gemeindeschwester plus befasst hat, dies jedoch noch einmal im 
Ausschuss für Soziales und Gesundheit thematisiert wird. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 13
 
Aufbau einer Partnerschaft des Landkreises Mayen-Koblenz mit einer ukrainischen 
Kommune; Antrag Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN
 
Herr Meurer begründet den Antrag der Grünen damit, dass kommunale Partnerschaften 
gewollt sind und gefördert werden. Eine Partnerschaft hätte nichts mit Außenpolitik zutun 
und auch das Argument der mangelnden Ressourcen greife zu kurz. Mehrere 
Partnerschaften würden zeigen, dass ein solches Vorhaben, trotz des Krieges in der 
Ukraine, möglich sei. Man könne zunächst kleinere Pilotprojekte durchführen und auf 
größere Austauschprogramme verzichten. 
 
Herr Schmorleiz und Frau Lehnigk-Emden erwidern, dass eine Partnerschaft von klein an 
wachsen müsse und daran viele engagierte Ehrenamtler beteiligt sein müssen. Erst wenn 
sich eine gewisse Freundschaft entwickelt habe, sei eine Festigung durch einen politischen 
Beschluss zielführend. 
 
Beschluss: Abstimmungsergebnis: Mit 6 Gegenstimmen angenommen
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 14
 
Ausschüsse und Gremien; Ergänzungswahlen - Beirat für Migration und Integration
 
Beschluss: Der Kreistag beschließt,
 

1. gemäß § 33 Abs. 5 der Landkreisordnung (LKO) die Wahl der Mitglieder des
Landkreises Mayen-Koblenz in dem Beirat für Migration und Integration in offener
Abstimmung durchzuführen,
 

2. als Mitglied in den Beirat für Migration und Integration zu wählen:
 

 Herrn Tim Wurthmann
 

Abstimmungsergebnis: angenommen mit 5 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen.



Tagesordnungspunkt: 15
 
Ausschüsse und Gremien; Ergänzungswahlen - GKM gGmbH
 
Beschluss: Der Kreistag beschließt,
 
1. gemäß § 33 Abs. 5 der Landkreisordnung (LKO) die Wahl der Vertreterinnen bzw. Vertreter

des Landkreises Mayen-Koblenz in der Gesellschafterversammlung der
Gemeinschaftsklinikum Mittelrhein gGmbH in offener Abstimmung durchzuführen,

 
 
2. als Vertreterinnen bzw. Vertreter in die Gesellschafterversammlung zu wählen:

 

 Frau Karin Küsel als Vertreterin 
 

 Herrn Faisal el Kasmi als stellvertretenden Vertreter
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 16
 
Änderung des Gesellschaftsvertrages der Gemeinschaftsklinikum Mittelrhein gGmbH 
(GKM gGmbH)
 
Beschluss: Der Kreistag beschließt:
Der vom Kreistag in seiner Sitzung vom 30.0.62025 gefasste Beschluss zur Änderung des 
Gesellschaftsvertrages der Gemeinschaftsklinikum Mittelrhein gGmbH („GKM gGmbH“) wird
dergestalt abgeändert, dass 
 
1. in § 4 Abs. 3 im 1. und 2. Unterabsatz folgende Halbsätze gestrichen werden:
„Zuwendungen aus Mitteln nach § 58 Nr. 2 AO bleiben hiervon unberührt“.
 
2. § 12 Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt neugefasst:
„Hinzu kommt ein Vertreter der Stiftungsgesellschafter ohne Stimmrecht sowie zwei 
Arbeitnehmervertreter ohne Stimmrecht.“
 
3. § 13 Abs. 4 am Ende durch folgenden Satz ergänzt wird:
„Das Amt des Aufsichtsratsmitgliedes gem. Abs. (3) lit. (f) endet mit seinem Ausscheiden aus
dem Amt in der jeweiligen Stiftung (vgl. Abs. (3) lit. (f) Satz 3), durch Niederlegung, 
Abberufung oder Neuwahl. Die Abberufung ist durch einstimmigen Beschluss der 
Aufsichtsratsmitglieder gem. Abs. (3) lit. (a) bis (c) möglich.“
 
4. § 13 Abs. 4 um folgenden letzten Satz ergänzt wird:
„In den Fällen der Beendigung des Amts eines Aufsichtsratsmitglieds gem. Abs. 3 lit. (e) 
bzw. (f) steht dem jeweiligen Entsendeberechtigten das Recht zur Entsendung eines neuen 
Mitglieds zu.“
 
5. in § 15 Abs. 4 folgender neuer Satz 3 und Satz 4 eingefügt werden:
„Die Beauftragung erfolgt durch den Vorsitzenden des Aufsichtsrates bzw. im Falle dessen 
Verhinderung durch den stellvertretenden Vorsitzenden des Aufsichtsrates nach 
vorhergehender zustimmender Beschlussfassung der kommunalen Vertreter in der 
Gesellschafterversammlung gem. § 7 Abs. (2) lit. (a) und (b). Die Beschlussfassung hat auch
die Höhe der etwaigen gesonderten Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder gem. § 13 Abs. 
(3) lit. (d) zu umfassen.“,



 
und damit der als Anlage beigefügte Entwurf der Neufassung des Gesellschaftsvertrages 
der GKM gGmbH als nunmehr durch den Kreistag beschlossen gilt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 17
 
Wahl der weiteren Vertreterinnen bzw. Vertreter des Landkreises Mayen-Koblenz 
sowie der Stadt Koblenz in den Aufsichtsrat der Gemeinschaftsklinikum Mittelrhein 
gGmbH
 
Beschluss: Der Kreistag wählt im Wege der offenen Abstimmung gemäß § 13 Abs. 3 lit. (d) 
des Gesellschaftsvertrages folgende Personen in den Aufsichtsrat der 
Gemeinschaftsklinikum Mittelrhein (GKM) gGmbH:
 
- Dr. Matthias Bracht, Geschäftsführer der KRH Klinikum Region Hannover
 
- Peter Förster, ehemaliger Geschäftsführer des Westpfalz-Klinikums Kaiserslautern 

(WKK)
 

- Friedrich W. Mohr, Fachanwalt für Medizinrecht der Kanzlei für Medizinrecht in Mainz
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 18
 
Einwohnerfragestunde
 
Es meldet sich niemand zu Wort.
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 19
 
Verschiedenes
 
Frau Lehnigk-Emden erinnert an die Anfrage der FDP zum Wiederaufbau der Mensa des 
Bertha-von-Suttner Gymnasiums
 
Herr Meurer dankt dem Landkreis für die Unterstützung der Flüchtlingshilfe Maifeld.
 
 

Nicht öffentlicher Teil
 
Tagesordnungspunkt: 20
 
Mitteilungen der Verwaltung (nicht öffentlich)
 
 -
 



 
Tagesordnungspunkt: 21
 
Beteiligungsangelegenheiten
 
 
Abstimmungsergebnis: Angenommen bei einer Gegenstimme und zwei Enthaltungen.
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 22
 
Vertragsangelegenheiten
 
Abstimmungsergebnis: angenommen bei einer Enthaltung.
 
 
Tagesordnungspunkt: 23
 
Grundstücksangelegenheiten
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 24
 
Verschiedenes (nicht öffentlich)
 
 -
 
 
 
Gez. Cedrik Klein
 
 
 
 




